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Vereine, Kultur und Ehrenamt.
Gemeinsam stark.

Ehrenamt wertschätzen und sichtbar machen.
Unsere Ehrenamtlichen in der Gemeinde sind eine wichtige Stütze unserer Gemeinschaft.
Sie verdienen es, für ihre wertvolle Arbeit  gesehen und geschätzt zu werden.

Spülmobil und Toilettenwagen für Veranstaltungen bereitstellen.
Gemeindeeigene Logistik ermöglicht es, die Vereine bei ihren Veranstaltungen kosten-
günstig und nachhaltig auf kurzem Wege zu unterstützen.

Feuerwehren bedarfsgerecht ausstatten und modernisieren.
Die Feuerwehren müssen für ihre Aufgaben im Rahmen unserer finanziellen Möglichkeiten
angemessen ausgestattet werden, um optimal für unsere Sicherheit sorgen zu können. 

Traditionsveranstaltungen sichern und weiterentwickeln.
Wir wollen liebgewonnene Traditionen erhalten und stark für die Zukunft machen.

Kulturvereine fördern und unterstützen.
Die Kulturvereine der Gemeinde bereichern unser Gemeinschaftsleben. Wir wollen sie
erhalten und dementsprechend unterstützen.

Partnerschaften leben und Kultur sichtbar verbinden.
Seit über 50 Jahren pflegen wir Partnerschaften mit anderen Kommunen in ganz Europa.
Diese tiefen Freundschaften und gemeinsamen Programme sind wertvoll für unsere
Gemeinde.

Zusammenarbeit mit den Kirchen weiterhin pflegen.
Unsere Kirchengemeinden sind prägende Gestalter unseres Gemeinlebens. Wir möchten
die Zusammenarbeit unterstützen und aufrecht erhalten.



Dr. NiKola 
König
Juristin
wohnhaft in Rummelsberg
38 Jahre, verheiratet, ein Kind

2
Stellvertretende Vorsitzende im
SPD-Ortsverein und Beisitzerin bei
den SPD FRAUEN im Nürnberger
Land.
Mitglied bei Avanti und im
Elternbeirat der KiTa Waldwichtel
in Rummelsberg.
In der Freizeit liest sie gerne, macht
Yoga, sauniert oder schaut Krimis.
“Begegnungsstätten für alle Generationen

und wohnortnahe Kinderbetreuung
schaffen und erhalten ist mir wichtig.”

Matthias 
Glienke
Gymnasiallehrer
wohnhaft in Gsteinach
43 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

5
Mitglied im Partnerschaftsverein,
Avanti, Tafel Nürnberger Land,
Gesangsverein Moosbach,
Freiwillige Feuerwehr
Schwarzenbruck, DLRG.
Kassier des Elternbeirats der
Grundschule und einer von zwei
Jugendbeauftragten in
Schwarzenbruck.

“Die Jugendarbeit braucht einen klaren
Stellenwert. Außerdem stehe ich für eine
nachhaltige, umweltbewusste Politik.”



Gemeinsam eine starke Gemeinde.
VItale Ortsteile.

Gleichwertige Entwicklung aller sieben Ortsteile.
Unsere Gemeinde ist ein Zusammenschluss vieler Ortsteile - jeder einzelne mit eigenen
Besonderheiten und Bedürfnissen. Wir unterstützen und fördern deren gleichwertige
Entwicklung, damit Lebensqualität überall gleichermaßen gesichert ist.

Treffpunkte in jedem Ortsteil schaffen.
Früher hat man sich im Wirtshaus getroffen, heute bleiben vielen Menschen nur die
sozialen Netzwerke. Wir möchten wieder attraktive Begegnungsräume für alle
Generationen schaffen, wo man sich treffen und austauschen kann.

Den Plärrer zu einem lebendigen Ortszentrum weiterentwickeln.
Wir entwickeln den Plärrer konsequent zu einem gemeinsamen, lebendigen und
identitätsstiftenden Ortszentrum weiter.

Bürgernahe Verwaltung anbieten.
Wir bauen die Verwaltung bürgernah aus - durch regelmäßige Sprechstunden in den
Ortsteilen sowie bessere digitale und persönliche Zugänge zum Rathaus.

Breitband- und Glasfaseranschluss flächendeckend ausbauen.
Wir treiben den flächendeckenden Ausbau von Breitband und Glasfaser entschlossen
voran, um Zukunftsfähigkeit für Wohnen, Arbeiten und Bildung zu sichern.

60 Jahre “Steckalaswald” - 1966 begann das SPD-Blatt als Vorläufer des
heutigen Mitteilungsblattes und enthielt neben politischen Artikeln auch
viel Klatsch und Tratsch aus dem gemeindlichen Dorfleben. Eine
Hommage an die erste Ausgabe ist der weiße Steckalaswald auf der
linken Seite des Titelblattes, der damals auch schon die Vorderseite des
Heftes zierte und vom lokalen Künstler Adolf Held entworfen wurde.



Christian
Willner
Industriemeister Mechatronik
wohnhaft in Gsteinach
41 Jahre, verheiratet, ein Kind

10
Aktives Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr als Gruppenführer und
Ausbilder im südlichen Landkreis.
In der Freizeit viel mit dem Hund
unterwegs. Weitere Hobbys: Angeln,
BBQ und Imkern.
Aktives Mitglied im Kärwaverein.

“Unsere Infrastruktur muss zukunftsfähig
sein. Wir dürfen die notwendigen
Maßnahmen nicht verschlafen.”

Christian
Oerthel
Diakon
wohnhaft in Altenthann
64 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

12
In der Freizeit gehören Lesen,
Radfahren und Neues entdecken zu
seinen Lieblingsbeschäftigungen.
Mitglied bei Laissez-Faire, der
unabhängigen Ombudsstelle für die
Kinder- und Jugendhilfe in Bayern
und der Rummelsberger
Brüderschaft. 

“Ich bin für ein lebenswertes, gerechtes und
nachhaltiges Schwarzenbruck, das seine

Vielfalt und Traditionen bewahrt und
weltoffen, mutig und modern in die Zukunft

geht.”



Kinder, Jugend, Familien & Senioren.
Menschen verbinden.

Mehrgenerationenangebote als Orte der Begegnung schaffen.
Wir schaffen lebendige Begegnungsorte, an denen Jung und Alt miteinander statt
nebeneinander leben um die Gemeinschaft zu stärken und Einsamkeit vorzubeugen.

Kinderbetreuung wohnortnah und bedarfsgerecht ausbauen.
Wir wollen eine verlässliche, wohnortnahe und bedarfsgerechte Kinderbetreuung für alle
Familien.

Jugendparlament umsetzen und Jugendarbeit stärken.
Wir geben Jugendlichen eine starke Stimme und unterstützen die Jugendarbeit in allen
Ortsteilen.

Wohnraum fördern: familienfreundlich, seniorengerecht und sozial.
Wir fördern bezahlbaren, altersgerechten und familienfreundlichen Wohnraum für jede
Lebensphase.

Gesundheitsversorgung im Gemeindegebiet ausbauen.
Wir sichern und stärken eine gute medizinische Versorgung direkt vor Ort.

Barrierefreiheit und Inklusion voranbringen.
Wir bauen Barrieren ab und ermöglichen echte Teilhabe für alle Menschen.

Im Laufe der Jahre wurden das Format und
das Erscheinungsbild immer wieder
angepasst. Ein fleißiges Team an Helfern
und Redakteuren gestaltete und verteilte
die inzwischen 97 Ausgaben mehrmals im
Jahr an alle Schwarzenbrucker Haushalte.



NICO
SCHARRER
Anlagenmechaniker
wohnhaft in Ochenbruck
19 Jahre, ledig

16
Aktives Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr, außerdem aktiv als
Kärwabou im Kärwaverein
Schwarzenbruck und Mitglied
beim 1. FC Nürnberg.

“Wir müssen mehr in die Zukunft und die
Bildung der Kinder investieren.”

Sandra
Scherzer
Erzieherin
wohnhaft in Schwarzenbruck
59 Jahre, verwitwet, ein Kind

13
Als Mitglied der Tierschutzpartei ist
ihr die Unterstützung von Menschen,
Tieren und der Umwelt besonders
wichtig.
Verbringt am Liebsten Zeit bei
Spaziergängen in der Natur.

“Unsere wunderschöne Natur hier vor Ort,
genauso wie unsere soziale Gemeinschaft,

besonders unsere Kinder und die Tiere in
unserem Umfeld, verdienen besondere

Aufmerksamkeit.”



Infrastruktur, Verkehr & Klima.
Nachhaltigkeit.

Schwarzenbruck langfristig klimaneutral machen. 
Wir arbeiten konsequent daran, Schwarzenbruck langfristig klimaneutral aufzustellen
 - verantwortungsvoll für heute und morgen.

Ausbau regenerativer Energien: Photovoltaik und Windkraft.
Wir bauen Photovoltaik und - wo möglich - Windkraft im Gemeindegebiet gezielt aus, um
die Energieversorgung nachhaltig und unabhängig zu stärken.

Ganzheitliches Verkehrskonzept für alle.
Wir entwickeln ein umfassendes Verkehrskonzept mit sicheren Straßen, Verkehrs-
beruhigung sowie modernen und durchgängigen Rad- und Fußwegen.

Radverkehrskonzept und Sicherheit für Fußgänger umsetzen.
Wir setzen das Radverkehrskonzept zügig um und schaffen sichere, durchgehend
beleuchtete Verbindungen zwischen allen Ortsteilen.

ÖPNV-Angebote optimieren und anpassen. 
Wir optimieren und erweitern das Angebot des öffentlichen Nahverkehrs, damit Bus und
Bahn alltagstauglich, flexibel und attraktiv werden.

Fahrradparkplätze an öffentlichen Gebäuden bereitstellen. 
Wir schaffen ausreichend sichere und gut erreichbare Fahrradabstellplätze an allen
öffentlichen Einrichtungen und zentralen Orten.

Ladesäulen an zentralen Orten etablieren. 
Wir bauen die Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge an zentralen Standorten systematisch
aus, um die Mobilitätswende vor Ort zu unterstützen.

Strukturierte Ortsentwicklung voranbringen.
Wir gestalten die Ortsentwicklung vorausschauend und abgestimmt, indem wir
Wohnraum, Gewerbe und Verkehr gemeinsam und nachhaltig planen.



Martina
Riedel
Ergotherapeutin
wohnhaft in Ochenbruck
38 Jahre, ledig

6
Hobbys sind Tanzen, Radfahren und
Lesen.
Schauspielerin beim Theater des TSV
Ochenbruck, Jugendkassenwartin im
Trachtenverband Mittelfranken, im
Vorstand des KJR Nürnberger Land,
aktiv auch bei der Sternsingeraktion
der Katholischen Kirche.
Außerdem in der Tafel Nürnberger
Land, im Partnerschaftsverein und im
Jugendfreizeitwerk Nürnberger Land.

“Ich möchte mit unserer Politik alle in
Schwarzenbruck ansprechen und ihnen eine
liebens- und lebenswerte Heimat schaffen.”

Michael
Wolf
KfZ-Meister
wohnhaft in Schwarzenbruck
63 Jahre, getrennt, zwei Kinder

7
Hobbys sind Basteln und Schrauben,
sowie Natur genießen.
Aktives Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr.
Außerdem Mitglied in der AWO und
VdK, dem Partnerschaftsverein und
dem TSV Ochenbruck.

“Wir müssen mehr in die Jugendarbeit und
den Naturschutz investieren.”



Zukunft vor Ort sichern.
Wirtschaft & Arbeit.

Eintreten für eine stabile und transparente Finanzpolitik.
Wir stehen für eine solide, transparente und nachhaltige Finanzpolitik, die Vertrauen
schafft und Handlungsspielräume sichert.

Verantwortungsvolle Investitionen.
Wir prüfen Investitionen sorgfältig und setzen sie verantwortungsbewusst, wirtschaftlich
und zukunftsorientiert um.

Vorteile des Mittelzentrums stärker nutzen.
Wir nutzen die Stärken des Mittelzentrums Feucht-Wendelstein-Schwarzenbruck gezielt,
um Infrastruktur, Wirtschaft und Lebensqualität gemeinsam voranzubringen.

Einkaufsmöglichkeiten sichern und Leerstände aktiv managen.
Wir sichern die Nahversorgung vor Ort und gehen Leerstände aktiv und kreativ an, um
unsere Ortskerne lebendig zu halten.

Regionalen und fairen Handel fördern und neu beleben. 
Wir fördern regionalen und fairen Handel gezielt, um Wertschöpfung vor Ort zu halten und
nachhaltiges Wirtschaften zu stärken.

Standortbedingungen verbessern.
Wir verbessern die Standortbedingungen durch flächendeckenden Glasfaserausbau, die
Förderung von Kooperationen und ein strategisches Flächenmanagement.

Raum schaffen für Start-Ups und Co-Working.
Wir schaffen Raum für Innovation, indem wir Start-Ups ansiedeln und moderne Co-
Working-Spaces ermöglichen.

Ansiedlung von sanftem Gewerbe.
Wir fördern gezielt die Ansiedlung von sanftem, umweltverträglichem Gewerbe, das
Arbeitsplätze schafft und gut in das Umfeld passt.



Sascha
Homann
IT-Manager
wohnhaft in Schwarzenbruck
48 Jahre, getrennt, ein Kind

9
Hobbys sind Lesen und Modellbau.
Aktives Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr (Jugendbetreuer und
Atemschutzgerätewart).
Weitere Mitgliedschaften bei den
Johannitern und dem Kärwaverein.
“Ich stehe für vitale Ortsteile. Gemeinsam

sind wir stark.”

Stefan
Willner
Gruppenleiter
wohnhaft in Schwarzenbruck
44 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

8
Treibt gerne Sport und mag
Heimwerken. 
Aktives Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr.
Mitglied im TSV Ochenbruck (+
Tennisabteilung) und dem 1. FCN.

“Die Vereine und das Ehrenamt stehen für
mich im Fokus meines Engagements.”



Schutzkonzepte für Schwarzachklamm und Moor weiter verfolgen. 
Wir treiben die Schutzkonzepte für die Schwarzachklamm und das Moor konsequent voran,
um diese einzigartigen Naturräume dauerhaft zu erhalten.

Pädagogische Landschafts- und Umweltkonzepte fördern.
Wir unterstützen pädagogische Landschafts- und Umweltkonzepte in der Kinder- und
Jugendarbeit, um Naturerfahrung, Umweltbewusstsein und Verantwortung früh zu
stärken.

Sanften Tourismus priorisieren. 
Wir setzen auf sanften Tourismus und prüfen sowie realisieren Angebote, die Natur,
Erholung und regionale Wertschöpfung in Einklang bringen.

Standorte für Grünflächen, Ruhebänke und Mülleimer ausbauen. 
Wir bauen Grünflächen, Ruhebänke und Abfallentsorgungsmöglichkeiten gezielt aus, um
Aufenthaltsqualität, Sauberkeit und Erholung im Ort zu verbessern.

Erinnerungs- und Hochzeitswald anlegen. 
Wir schaffen mit einem Erinnerungs- und Hochzeitswald einen besonderen Ort für
persönliches Gedenken und Begegnung.

Freizeit- und Sportangebote im Einklang mit der Natur.
Wir machen das Freizeit- und Sportangebot mit modernen Spiel- und Sportplätzen sowie
naturnahen Erlebnismöglichkeiten attraktiver - im Einklang mit der Umwelt.

Hitzeschutz durch Trinkwasserbrunnen.
Wir sorgen mit Trinkwasserbrunnen an belebten Plätzen für wirksamen Hitzeschutz und
mehr Aufenthaltsqualität bei steigenden Temperaturen.

Umwelt und Freizeit.
Lebensqualität.



JUtta
Dufour
Grundschullehrerin
wohnhaft in Lindelburg
52 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

4
Hobbys sind Lesen, Kochen und
Kinobesuche.
Sängerin bei den Chorifeen in
Lindelburg.
Mitglied im Evangelischen Verein
Schwarzenbruck, beim VdK und in
der Lernwirkstatt Inklusion.

“Ich stehe für Transparenz und Bürgernähe -
und eine Politik für alle Altersgruppen und

Ortsteile.”

Christian
Erxleben
Rester
Bereichsleiter im Jugendamt Nbg.
wohnhaft in Lindelburg
57 Jahre, verheiratet

3
Hobbys sind Gärtnern, Biographien
lesen und Joggen am Kanal.
Schriftführer im SPD-Vorstand,
Mitglied außerdem im
Kinderschutzbund Nürnberg, dem
Gartenbauverein Lindelburg-
Pfeifferhütte, der Tafel Nürnberger
Land und dem VdK.
Außerdem ist er ehrenamtlicher
Seniorenbeauftragter der Gemeinde.

“Alle Altersgruppen müssen bei
Entscheidungen berücksichtigt werden.”



Mehr Bürgernähe und weniger Bürokratie.
Wir sorgen für mehr Bürgernähe durch weniger Bürokratie, einfache und verständliche
Verfahren sowie eine klare und transparente Kommunikation.

Mehr Transparenz bei Sitzungen und Entscheidungen.
Wir machen Sitzungen und Entscheidungen nachvollziehbarer und ermöglichen frühzeitig
Einblicke in Vorlagen, Anträge und Entscheidungsgrundlagen.

Effiziente Aufgabenverteilung in der Verwaltung.
Wir organisieren die Aufgaben in der Verwaltung effizient und fair, ohne die
Mitarbeitenden zusätzlich zu belasten.

Weiterentwicklung der Digitalisierung.
Wir treiben die Digitalisierung der Rathaus-Services konsequent voran, damit
Behördengänge einfacher, schneller und zeitgemäß möglich sind.

Transparenz & Bürgernähe.
Verwaltung.

Bleibe mit uns im Kontakt - digital oder im persönlichen Gespräch.



Dennis
Deml
Auszubildender
wohnhaft in Gsteinach
19 Jahre, ledig

14
Engagiert sich als Jugendleiter in der
ehrenamtlichen Kinder- und
Jugendarbeit der evangelischen
Kirchengemeinde.
Aktiv als Kärwabou im Kärwaverein
Schwarzenbruck.
“Ehrenamt und Jugendarbeit müssen in der

Gemeinde wertschätzender gestaltet
werden.”

Jörg
Arnold
Radio- und Fernsehtechniker
wohnhaft in Gsteinach
58 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

20
Seine Hobbys sind die Enkel und die
Familie im Allgemeinen. Außerdem
arbeitet er gerne mit Holz, im
Garten und verbringt gerne Zeit in
der Natur.
Aktives Mitglied des Kärwavereins.

“Meine SPD in Schwarzenbruck ist meine
Heimat.” 



Alexander
Gradl
Projektmanager
wohnhaft in Schwarzenbruck
33 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

15
Hobbys sind die Schmiedekunst,
Wanderungen mit gemütlicher
Einkehr, das Sammeln von Pilzen und
die Zeit mit seiner Familie. Eine
besondere Leidenschaft gilt dem
Land Schottland – seiner Natur,
seiner Kultur und seiner langen
Tradition rund um den Whisky.
Mitglied im Tennisverein Altenfurt.

“Politik muss sich an den tatsächlichen
Bedürfnissen orientieren und nicht an

kurzfristigen Schlagzeilen.”

Thomas
Menneckemeyer
Product Lifecycle Manager
wohnhaft in Gsteinach
44 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

11

Hobbys sind Ausflüge in der Region
und Reisen um die Welt, vor allem
aber das ehrenamtliche Anpacken
hier vor Ort.
Vorstandsmitglied der Tafel
Nürnberger Land (aktiv auch örtlich
an der Ausgabestelle), Mitglied im
Evangelischen Verein und beim TSV
Ochenbruck. Zudem Referent von
“Old Tablers Deutschland”.
“Nur wenn wir nachhaltig agieren, können

wir die Schönheit unserer Heimat langfristig
erhalten.”



Claudia
Herden
Filialleiterin
wohnhaft in Ochenbruck
50 Jahre, verheiratet, drei Kinder

17
In ihrer Freizeit gerne mit der
Familie unterwegs, aber auch im
Garten zwischen Beeten und
Sträuchern zu finden.
Seit kurzem unterstützt sie auch
die Tafel Schwarzenbruck.

“Treffpunkte für Jugendliche, aber auch
ortsnahe Arbeits- und Ausbildungsplätze

sind zentrale Themen für mich.”

Thomas
Kellermann
Raumausstatter-Meister
wohnhaft in Schwarzenbruck
59 , in Lebenspartnerschaft, 2 Kinder

18
Mitglied in der AWO, dem TSV
Ochenbruck, dem Geflügelzuchtverein,
dem BRK, dem Partnerschaftsverein,
der Feuerwehr Schwarzenbruck, dem
Trachtenverein, dem Fischereiverein
Altdorf.
Zweiter Vorstand im HGV,
Erster Vorstand im Kärwaverein.

“Ich möchte die Interessen des Handwerks,
sowie der Gewerbetreibenden vertreten.”



Frauke
Schimmang
Rechtsanwältin
wohnhaft in Altenthann
59 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

19
Ihre Freizeit verbringt sie gerne mit
Lesen, Stricken und Klavier spielen.
Außerdem tanzt sie gerne und geht ins
Theater.
Co-Vorsitzende des SPD-Ortsvereins,
Revisorin und aktives Mitglied bei
“Frauen und Kinder in Not Nürnberger
Land e.V.”.
Außerdem förderndes Mitglied bei der
Tafel Nürnberger Land.

“Ich möchte Lösungen finden, die Umwelt,
Wirtschaft und die Bedürfnisse der Menschen in

Einklang bringen.”

Martin
Glienke
Schulleiter
wohnhaft in Schwarzenbruck
45 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

1
Aktives Mitglied in der Freiwilligen
Feuerwehr, im TSV Ochenbruck und
in der EKSG Rummelsberg.
Frühes Mitglied im Kulturnetzwerk
als Musiker (“Die Grandler”) und als
Zeichner.
Mitglied auch bei Avanti, der Tafel
Nürnberger Land, im Evangelischen
Verein, dem Partnerschaftsverein,
von AWO und VdK, der DLRG und
dem Kärwaverein.

“Zukunft entsteht dort, wo Menschen
einander zuhören und gemeinsam Wege

finden.“



Für Dich. Für Schwarzenbruck.
Unser Bürgermeister

Die Kindheit hat er mit seinen drei Geschwistern und den Eltern in Rummelsberg
verbracht, später ist er dann nach Schwarzenbruck gezogen.
Verheiratet mit Melanie. Das Paar hat zwei Kinder (Maximilian, 7 und Moritz, 9).
Ausbildung

1986 – 1990 Grundschule Schwarzenbruck
1990 – 2000 Wilhelm-Löhe-Schule Nürnberg (Abschluss Abitur)
2000 – 2006 Friedrich-Alexander-Universität Nürnberg-Erlangen (Abschluss
Staatsexamen im Lehramt)

Berufsweg
2006 – 2008 Lehrer in Schwabach
2008 – 2014 Lehrer in München-Pasing und -Hasenbergl
2014 – 2015 Lehrer in Lauf
2015 – 2023 Konrektor in Lauf
2023 – 2025 Konrektor und kommissarischer Schulleiter in Röthenbach a. d. Peg.
seit 2025 Schulleiter der Mittelschule in Feucht

Sein Lebensmittelpunkt und Wohnsitz aber war immer in Schwarzenbruck.
Hobbys und Mitgliedschaften

EKSG Rummelsberg (aktiver Fußballspieler mit Pausen seit 1994)
TSV Ochenbruck (Fußballabteilung)
Feuerwehr (30 Jahre aktiv, zunächst in Rummelsberg, seit 2012 in Schwarzenbruck)
als Gruppenführer, Maschinist und Ausbilder
Frühes Mitglied des Kulturnetzwerks Schwarzenbruck als Musiker und Zeichner
Regelmäßiger Spender und Mitglied bei der Tafel Nürnberger Land
Mitglied im Partnerschaftsverein und Partnerschaftsbeauftragter im Gemeinderat
Mitglied bei Avanti
Mitglied im Evangelischen Verein
DLRG (Trainer mit Lizenz im Bereich Anfänger- und Rettungsschwimmen)
Klassenelternsprecher in der Grundschule Schwarzenbruck
Bassist und Sänger der Band „Die Grandler“

SPD-Laufbahn
Mitglied seit 2001
2015 – 2020 1. Vorsitzender des Ortsvereins
2013 – 2014 und 2018 – 2020 jeweils Gemeinderat als Nachrücker
2020 – heute Fraktionssprecher der SPD im Gemeinderat

Besonders erwähnenswert:
Knapp 1000 Stunden hat er ehrenamtlich (also ohne Bezahlung) als Planungschef
für die Organisation des 1000-Jahre-Jubiläums aufgewendet.

Martin Glienke
Verwurzelt. Verlässlich. Vorausschauend.



SPD
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Martin Glienke, 45

Schulleiter aus Schwarzenbruck

Dr. Nikola König, 38

Juristin aus Rummelsberg

Christian Erxleben Rester, 57

Bereichsleiter aus Lindelburg

Jutta Dufour, 52

Grundschullehrerin aus Lindelburg

Matthias Glienke, 43

Gymnasiallehrer aus Gsteinach

Martina Riedel, 38

Ergotherapeutin aus Ochenbruck

Michael Wolf, 63

KfZ-Meister aus Schwarzenbruck

Stefan Willner, 44

Gruppenleiter aus Schwarzenbruck

Sascha Homann, 48

IT-Manager aus Schwarzenbruck

Christian Willner, 41

Industriemeister aus Gsteinach

So Wählst du uns:
Mach Dein Kreuz auf dem Wahlzettel oben bei der SPD.
Damit geht keine Deiner 20 Stimmen verloren.

Wenn Dir jemand besonders gut gefällt, kannst Du
dieser Person bis zu drei Stimmen geben. 
Also: Lieblingskandidat = mehrere Stimmen.

Merke: Du hast insgesamt 20 Stimmen.
Vergibst Du mehr, wird der Stimmzettel ungültig.

Deine
Wahl.
Am

8.März
2026.
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